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Herr Stöcker in Schwulitäten
Jn der Sonntagsnummer haben wir den Beſchluß des

Elferausſchuſſes der konfervativen Partei mitgetheilt
durch welchen Herrn Stöcker ſozuſagen die Piſtole auf die
Bruſt geſetzt wird Das Vertuſcheln und Ausweichen ſoll jetzt
zu Ende ſein Herr Stöcker ſoll ſich un zweideutig erklären
ob er ferner die Wege der konſervativen Fraktion oder die
Wege der Chriſtlich Sozialen gehen will und zwar ſoll dies
bis zum 1 Februar geſchehen Erfolgt bis dahin nicht das
Nöthige dann fliegt Herr Stöcker hinaus aus der konſervativen
Fraktion Faſt möchte man erſtaunen daß die Konſervativen
ſich endlich zu einem ſo energifchen Entweder Oder aufgerafft
haben die Nothwendigkeit des jetzt gethanen Schrittes muß
ihnen wohl durch mancherlei Umſtände ſehr dringend nahegelegt

worden ſein Man darf nun ſehr r darauf ſein wie
Herr Stöcker ſich entſcheiden wird Jſt bei ihm noch ein Reſt
politiſcher Ehrlichkeit vorhanden ſo muß er auch ferner zu
der Bewegung ſtehen als deren Vater man ihn mit vollem
Recht bezeichnet Entſcheidet er ſich für das Verbleiben in der
konſervativen Fraktion ſo zeigt er damit daß auch bei ihm
der Maudatshunger größer iſt als die Treue gegen feine
heiligſten Grundſätze Jnzwiſchen nimmt das Volk, deſſen

Verleugnung man bekanntlich von Herrn Sköcker in erſter Linie
verlangt bereits eine Art Stellung zu dem konſervativen Ulti
malum Das Blatt ſchreibt

Wir erklären darauf daß wir es mit unſerer Ehre für un
vereinbar halten uns dem Ultimatum der konſervativen
Parteileitung zu unterwerfen Uns erfüllt das beruhigende Be
wußtſein daß wir von dem Erſcheinen der erſten Probenummer
des Volk an in ununterbrochenen harten Kämpfen ohne auf
Dank oder reichen Lohn zu rechnen von der Ueberzeugung ge
leitet wurden den wahrhaft konſervativen und ſtaatserhaltenden
Grundſätzen auch dann zu dienen wenn wir insbeſondere in den
großen ſozialen Zeitfragen unſere abweichende Stellung von der
maßgebenden konſervativen Fraktionspolitik geltend machten vor
einem Zuſammengehen mlt den Vertretern einer ſtaatsgefähr
lichen Klaſſenpolitik warnten und es für unſere wichtigſte Auf
gabe hielten die Trägen und Gleichgiltigen aufzurütteln und
ſoziale Erkenntniß zu verbreiten Wir wollen gerne zugeben
daß in dem ſchweren Kampfe den wir oft nach verſchiedenen
Richtungen hin führen mußten auch unſererſeits manches zu
ſchroffe verletzende Wort gefallen iſt daß alſo zuweilen in der
Form gefehlt wurde Was aber die von uns vertheidigten
Grundſätze betrifft ſo glauben wir auf dem richtigen Wege ge
weſen zu ſein und werden wir auch in der Zukunft dieſe Grund
ſätze hochhalten und nach Pflicht und Gewiſſen mit aller Energie
vertheidigen Das wollen wir insbeſondere den tauſenden von
eifrigen und thatkräftigen Patrioten und Mitſtreitern verſichern
e mit Liebe und Begeiſterung zu ihrem Organ Das Volk

ehen

Das wäre alſo eine Losſagung von der konſervativen Partei
Nun muß Herr Stöcker mit der Sprache heraus Wie aber
auch die jetzt bis zum Biegen oder Brechen zugeſpitzte Frage
entſcheiden wird ihre Löſung wird in jedem Falle in den

ben der Rechten eine große Verwirrung im Gefolge
aben

Der vernünftige Reichsbote
Jm Gegenſatz zu den ſogenannten konſervativen Blättern

welche nach der Verwerfung des Antrages Kanitz er
klärten daß die Agitation für denſelben in der bisherigen Weife
fortgehen müſſe und werde ſchreibt der Reichsbote

Wir hatten der konſervativen Partei gerathen den Antrag nicht
wieder einzubringen ſondern ſich auf die möglichen und aus
ſichtsvollen Mittel zur Beſſerung der Lage der Landwirthſchaft
zu beſchränken deren Ausführung aber um ſo nern ſher zu ver
angen Wir bedauern es nach den geſtrigen Vorgängen im

Reichstag noch mehr daß man unſerem ehrlich und treu ge
meinten Rath nicht gefolgt iſt aber auf die Frage was nun zu
37 iſt haben wir keine Antwort als die Man laſſe ſich trotz
alledem nicht verbittern denn eine Politik der Verbitterung führt
nie zum guten Ziele ſondern man zeige dem Lande wie der
Regierung daß es der konſervativen Partei lediglich um das
Wohl des Landes insbeſondere die Beſſerung der ſo ſchweren
Nothlage der Landwirthſchaft zu thun iſt und wenn man auch
der Ueberzeugung iſt daß der Antrag Kanitz das beſte und wirk
ſamte Hilfsmittel wäre ſo haben ja ſeine Anhänger keine Schuld
darän wenn er nicht durchgeführt wird Um ſo mehr aber wende
man ſich nun der Durchführung von Maßregeln zu welche zwarkeine Univerſalmittel ſind von denen aber doch jeder an ken
Theile etwas zur Beſſerung der Lage beitragen kann und um ſo
mehr beitragen wird wenn ſie wie z B die mkaſſen und die Kornhäuſer von den Landwirthen ſelbſt kraftvoll
in Anſpruch genommen werden Gerade die verankwortungsvolle
Lage in welcher ſich die Regierung und die Reichstagsmehrheit
nunmehr befindet muß und kann die konſervative Fraktion jetzt
benutzen um ſich trotz ihrer Niederlage als die die Siluation be
herrſchende zu zeigen indem ſie ohne VBilterkeit der Reichstags
mehrheit und der Regierung erklärt Ihr habt unſeren Aulra
abgelehnt und alſo die Anwendung dieſes Hilfsinittels W
emacht wohlan uns iſt es lediglich um die Hilſe für die ſo
chwer bedräugte deutſche Landwirtoſchaft zu thun wir laſſen
en Antrag liegen wo ihr ihn hin gelegt habt fordern

euch aber nunmehr auf um ſo energiſcher die anderen von euch
als ausführbar bezeichneten und von der Regierung vorgeſchlagenen
Mittel in Angriff zu nehmen

In dieſem Rathe ſteckt wenigſtens etwas geſunder Menſchen
verſtaud aber eben deshalb werden die Herren von Ploetz und
See keinen Gebrauch davon machen Bis zu welchen
Exceſſen übrigens ſich der r Fanatismus zu verſteigen
vermag zeigt eine Auslaſſung des bekannten Frhrn v Thüngen
Roßbach welche er aus einem beſonderen Anlaß in der Bayer
Landeszeitg veröſfentlicht Dort heißt es Schluß Et z Ver Ho n tn daß m T de in ger

gauernbewegung anſchließen werde Auch die deutſchen Fürſten
würden ſich ihres Urſprungs aus dem freien Banerniſtande er

innern Thun ſie es nicht dann ſeien in 25 Jahren die
deutſchen Throne und Thrönchen ſo ziemlich er
ledigt Das genügt wohl

Ein Reichs Verſicherungsgeſetz
Für eine reichsgefetzliche Regelung des Ver

ſicherungsweſens die von preußiſcher Seite angeregt iſt
ſind wie die Rhein Weſtf Ztg erfährt neuerdings die
Vorarbeiten wieder aufgenommen worden Es ſei jedoch
zwelfelhaft ob ein poſitives Ergebniß erzielt werden wird
Die deutſchen Verſicherungsgeſellſchaften wünſchen ſelbſt die
reichsgeſetzliche Regelung der Frage der indeſſen bisher die
meiſten Bundesſtallten widerſtrebt haben Erſt wenn ſich
herausgeſtellt haben ſollte daß dieſer Widerſtand unüberwind
lich iſt wird die preußiſche Regierung daran gehen für den
Bereich Preußens das Verſicherungsweſen durch den Erlaß
eines allgemeinen Landesgeſetzes zu regeln dagegen dürſte von
der beſonderen geſetzlichen Regelung des Viehverſicherungs
weſens auch in dieſem Falle Abſtand genommen werden

Zur Privatdozenten Frage
Ueber eine Abänderung des Dis ciplinarverfahrens

für Privatdozenten ſoll noch in dieſer Tagung dem Land
tage eine Vorlage zugehen

Neue Landesverrathsaffäre
Großes Aufſehen erregt die Verhaftung des Ober

feuerwerkers Nürnberg von der ſiegburger Geſchoß
fabrik Die Verhaftung Nürnberg s erfolgte in Erfurt wo
er auf Urlaub weilte er wurde unter ſtarker Bedeckung in
Siegburg eingeliefert Der Verhaftete ſteht im Verdacht
militäriſche Zeichnungen darunter ſolche von Geſchützen an
gefertigt und verkauft zu haben Weitere Verhaftungen ſtehen
bevor da die Behörde Spuren aufgefunden hat wonach Nürn
berg mit anderen Perſonen in lebhafter Korreſpondenz geſtanden
hat Bei einem bereits Verhafteten wurden wichtige Schrift
ſtücke beſchlagnahmt

Zum Prozeß Wehlan
Es iſt bereits mitgetheilt worden daß der im Prozeß gegen

Wehlan von dieſem der Trunkenheit beſchuldigte und darum
als unzuverläſſig bezeichnete Belaſtungszeuge inemaſchiniſt
Gebhardt an in Kiel ſich dieſerhalb beim zu
ſtändigen Vorgeſetzten beſchwert hat und daß er daraufhin vom
Stationschef Vicegdmiral Thomſen vernommen worden iſt
wo er weitere gravirende Belaſtungsmomente gegen Wehlan
vorgebracht haben ſoll Hierzu wird den Leipz N aus
Liel geſchrieben Es ſoll ſich herausgeſtellt haben daß der
Maſchiniſt der Kaiſerlichen Marine Gebhardt als vollſtändig
zuverläſſig anzuſehen ſei gegen Wehlan aber noch weitere
dieſen beſonders gravirende Belaſtungsmomente vorliegen
Gebhardt hatte vor der Kaiſerlichen Disciplinarkammer u g
ausgeſagt daß Wehlan in Viktoria drei Gefangene der Grau
ſamkeit ſeiner Soldaten preisgegeben habe ieſe ſollen die
drei Gefangenen regelrecht abgeſchlachtet haben Maſchiniſt
Gebhardt hatte dieſen Vorgang folgendermaßen geſchildert
Die Schwarzen wurden mit fern zerſchnitten zerhackt und
verſtümmelt da Wehlan den Befehl gegeben hatte die Gewehre
beim Tödten nicht zu gebrauchen Die jetzt von Gebhardt vor
dem Stationschef angegebenen Grauſamkeiten deren Wehlan
ſich ſchuldig gemacht haben foll ſind in einer ſolchen Weiſe
haarſträubend und empörend daß die Einzelheiten zu ſchildern
ganz unmöglich wäre Gebhardt iſt nach Berlin abgereiſt
um dort weitere Zeugenausſagen gegen Wehlan zu machen
und auch eine Beleidigungsklage gegen dieſen anzuſtrengen

Verſchiedene Mittheilungen
Der ſchwer erkrankte vielgenannte Landgerichtsdirektor

Brauſewetter iſt wie aus Berlin gemeldet wird am Sonn
abend nachmittag an Paralyſis geſtorben Unter den ob
waltenden Verhältniſſen muß dieſer ſchnelle Tod als eine Er
löſung des unglücklichen Mannes angeſehen werden Eine Aus
zeichnung die dem Heimgegangenen aus Anlaß des Ordensfeſtes

durch Verleihung des Rothen Adler Ordens IV Klaſſe zugedacht
war iſt mithin etwas zu ſpät gekommen

Ueber die re Aerztekammerausſchuſſeswird eine königliche Verordnung vom 6 Jan im Reichs
Anzeiger veröffentlicht Danach wird der Aerztekammerausſchuß
aus je einem Delegirten bezw Stellvertreter der Aerztekammern
gebildet Der Ausſchuß deſſen Mitglieder ihr Amt als Ehren
amt verwalten hat in Berlin ſeinen Sitz Der Ausſchuß ſoll
imterhalb der Zuſtändigkeit der Aerztekammern eine vermittelnde

Thätigkeit ausüben und zwar ſowohl zwiſchen dem Kultus
miniſter und den Aerztekammern als auch zwiſchen dieſen unter
einander Jusbeſondere ſoll der Ausſchuß die r und
Beſchlüſſe der Aerztekammern über die von dem Miniſterium
gemachten Vorlagen zuſammenſtellen und mit ſeinem Gutachten

dem Miniſter vorlegen Daſſelbe gilt von den Anträgen der
einzelnen Aerztekammern oder von Mitgliedern des Aus chuſſes
Der Ausſchuß wählt aus ſeiner Mitte einen Vorſitzenden und
einen Stellvertreter Der Vorſitzende bernuft den Ausſchuß ſo
oft es die Lage der Geſchäfte erfordert ährlich jedoch in
Regel mindeftens einmal Den Aerztekammern bleibt es über
ar die für den Ausſchuß erforderlichen Mittel bereitzu

Oberbürgermeiſter Baumbach Danzig ſoll wie das BerlTagebl hört an einem Leberleiden 9 wer erkrankt ſein daß

ſein Zuſtand zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß giebt Nach
richten zufolge die die Freiſ Ztg vor einigen Tagen erhfeltiſt Oberbürgermeiſter Baumbach an einem Kergieden erkrankt

und muß ſchon ſeit Wochen das Bett hüten
Abg Payer ſüddeutſche Volkspartei iſt nach einem Teleramm aus Stuttgart vom Sonnabend i Anfang voriger

Zur Verbeſſerung der Jrrenpflege hatdie rheiniſche
Provinzialverwaltung die telle eines ſachkundigen
Landesreferenten für das Jrrenweſen eingerichtet Berufen
worden iſt auf dieſe Sanitätsrath Dr med Oebeke Mitglied
der rheiniſchen Aerztekammer Leiter einer privaten Heilanſtalt
Die brandenburgiſche Provinzialverwaltung hat ſeit langem ſchonin Geheimrath Dr Zinn einen Beirath für die Prreyſiege

Eine nochmalige Erhöhung des Honigzolls iſt
bekanntlich in Verbindung mit der neuen Zuckerſteuer
vorlage geplant Der erſt vor wenigen Monaten von 20 auf
36 M erhöhte Zoll ſoll nunmehr auf 45 M für 100 Kilo erhöht
werden Dadurch geräth das alte Gewerbe der deutſchen
Honigkuchenbäckerei in ſchwere Bedrängniß Es kommt
dazu daß der Honigzoll nicht wie der Zuckerzoll netto erhoben
wird ſondern daß bei dem Honigzoll auch die Tara mit 12 bis
15 Proz verzollt werden muß Trotz der letzten Zollerhöhung
ſind die Preiſe in Amerika für Honig um 5bis 8 M für 100 Kilo
geſtiegen Auf der anderen Seite haben die kleineren Pfeffer
küchler mit den Preiſen für ihre Waare mindeſtens im Verhältniß
zum Sinken der anderen Rohſtoffe zurückgehen müſſen Die Er
zeugung ſo geringer Waare welche lediglich mit Syrup und
Zucker gebacken wird iſt ganz verſchwindend und geſchieht nur
in wenigen Gegenden mit ganz armer Landbevölkerung Der
deutſche Honig iſt zur Bäckerei nicht ſo geeignet wie der aus
ländiſche weil ſich die Backfähigkeit des deutſchen re erſt
dann entwickelt wenn die damit hergerichteten Teige viele Monate
gelagert haben Zu dieſer Lagerung beſitzen die kleineren Küchler
nicht die Geldmittel

Straßburg i 19 Jan Vei der heute im öſtlichen Kanton
der Stadt Straßburg vorgenommenen Wahl eines Ab
geordneten zum Bezirksfage des Unter Elſaß wurde der
ſozialdemokratiſche Kandidat Bochle mit 2144 Stimmen
gedegen klerikalen Kandidaten Metz der 2019 Stimmen erhielt
gewählt

Marinenachrichten Nach einer telegraphiſchen Meldung an
das Oberkommando der Marine iſt S M S Hyäne,
Kommandant Kapitänlieutenant Deubel am 17 Januar in Kap
ſtadt angekommen S M S Sperber, Kommandant Kor
vetten Kapitän Reinke auf ſeiner Erholungsreiſe von Kamerun
kommend am 17 Januar in Kapſtadt und S M S Stoſch,
Kommandant Kapitän zur See Thiele am 17 Jan in Keyweſt
auf Florida eingetroffen S M S Stoſch wird am 20 Jandie Reiſe nach Havanna fortſetzen

Die Feier des 18 Jannar
Der Gedenktaäg an die Kaiſerproklamation in Verſailles der

18 Januar iſt wie die vielen vorliegenden Berichte beweiſen
in der Reichshauptſtadt und im ganzen deutſchen Vaterlande
ja darüber hinaus auch im Auslande ſo weit die deutſche Zun
klingt in größter Begeiſterung gefeiert worden Es iſt ni
möglich und auch nicht erforderlich alle die uns vorliegenden
Berichte wiederzugeben Nur diejenigen Meldungen welche
etwas über den üblichen Zuſchnitt derartiger Feierlichkeiten
Hinausgehendes zu berichten wiſſen laſſen wir weiter unten
folgen Was die

Jeierlichkeiten in Berlin
betrifft ſo haben wir zunächſt noch über den Verlauf des
Feſtmahls das am Sonnabend im Königlichen
Schloſſe ſtattfand und bei welchem der Kaiſer eine
hochbedeutſame Rede hielt zu berichten Um 61 Uhr
fuhren lange Reihen von Wagen vom Luſtgarten her in den
Schloßhof ein welche die eingeladenen Gäſte zum Eingangsflur
der großen Wendeltreppe brachten Um 7 Uhr meldeten
voraufeilende Kammerherren das Kommen der kaiſerlichen und
fürſtlichen Herrſchaften welche die hinter dem Eliſabethſaale
liegenden Gemächer verlaſſen hatten und nun die lange Flucht
der dazwiſchen liegenden Räume zu durchſchreiten hatten um
den Weißen Saal zu erreichen wo ihnen die Tafeln bereitet
waren Der Kaiſer in der Uniform des 1 Garde Regiments
z mit dem Bande der Kette des Schwarzen Adlerordens
geſchmückt den Helm mit dem Roßhaarbnuſch in der Rechten
ſchritt zur linken Seite der Kaiſerin Mutter vorüber ſeine
Gemahlin an der Seite des Prinzen Albrecht Die anderen
Prinzen und Prinzeſſinnen folgten die Schaar der Offiziere
und Damen des Gefolges ſchloß den Zug Das Kaiſerpaar
grüßte freundlich und verbindlich im Vorüberſchreiten die
längs des Weges grüuppirten Herren Als die letzten des
Gefolges im Schweizerſaal verſchwunden waren begab ſich die
hier anweſende eigenthümlich komponirte Geſellſchaft in den
ihr nun geöffueten Elifabethſaal wo die geſchmackvoll mit ge
füllten kleinen Blumenvaſen und großen ſilbernen Jardiniören
Tafelauſſätzen Humpen Fruchtſchalen und Armleuchtern ge
ſchmückte und beſetzte Tafel in Form eines offenen großen
Quadrats mit einer vffenen Seite bereitet ſtand Die neben
dem Gedeck jedes Gaſtes liegende goldgeränderte deutſche
Speiſekarte zeigte eine verkleinerte Nachbildung des A von
Werner ſchen Kaiſerproklamationsgemäldes in reicher Rococo
umrahmung mit Kartuſchen deren eine das Jnitial Wilhelm s L
die andere das Friedrich s III trägt während nuten ein mit
dem W II geſticktes Bannertuch herabhäugt Der bei der

h T zehrachte Trinkſpruch des Kaiſers hatte folgenden
ortlaut

Der heutige Tag ein Tag dankbaren Rückblickes wie das
ganze Jahr in allen ſeinen Feiern iſt eine einzige große
Dankesfeler und Gedenkfeier für den hochſeligen großen
Kaiſer Ueber dem heukigen Tage ruht der Segen ſchwebt
der Geiſt deſſen der in Charlottenburg und deſſen der in der
Friedenskirche gebettet iſt Was unſere Väter erhofften was
die deutſche Jugend tränmend geſungen und gewünſcht hat

ihnen den beiden Kaiſern iſt es vergöunt geweſen das
Deutſche Reich mit den Fürſten ſich zu erkämpfen und wieder
herzuſtellen Wir dürſen dankbar die Vortheile genießen wir
dürfen uns des heutigen Tages freuen Damit geht auf uns
jedoch die ernſte Pflicht über auch das zu erhalten was die
hohen Herren uns erkämpft haben Aus dem Deutſchen Reiche

oche an einer Herzaſfeklion bedenklich erkrankt iſt ein Weltreich geworden Ueberall in fernen Theilen der Erde
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wohnen tauſende unſcrer Landslenke Deutſche Güter deulſches
Wiſſen deutſche Vetriebſamkeit gehen über den Ocean Nach
Tauſenden von Millionen beziffern ſich die Werthe die Deutſch
land auf der See fahren hat An Sie meine Herren
tritt die ernſte Pflicht heran Mir zu helfen
dieſes größere Deutſche Reich auch feſt an unſer
heimiſches zu gliedern Das Gelöbniß was Jch hente
vor Jhnen ablegte es kann nur Wahrheit werden wenn Jhre
von einheitlichen patriotiſchem Geiſte beſeelte vollſte Unter
ſtützung Mir zu theil wird Mit dieſem Wunſche daß Sie in
vollſter Einigkeit Mir helfen werden Meiner Pflicht nicht nur
Meinen engeren Landsleuten ſondern auch den vielen Tauſenden
von Landsleuten im Auslande gegenüber zu erfüllen das
heißt daß Jch ſie ſchützen kann wenn Jch es muß und mit der
Mahnung die an uns alle geht Was du ererbt von deinen
Vätern haſt erwirb es um es zu beſitzen, erhebe Jch mein
Glas auf unſer geliebtes deutſches Vaterland und rufe Das
Deutſche Reich hoch und nochmals hoch und zum dritten
male hoch

Nach Schluß der Tafel erhob man ſich und begab ſich durch
die lange Flucht der Gemächer und der nördlich an den
Schweizerſaal angrenzenden Paradekammern an deren Thüren
abwechſelnd Poſten der Schloßgarde der Gardes du Corps
und der Leibgarde der Kaiſerin in den weißen karminroth be
ſetzten Rokokouniformen Wacht hielten zur alten Kapelle und

ir Bildergallerie in welcher bereits eine dichte Menge den
ort Cercle haltenden Kaiſer und die beiden Kaiſerinnen um

gab während Diener in glänzender Livree den Kaffee präſen
tirten Dem Kaiſer meinte man die Freude an dem ſo
glänzend gelungenen Gedenkfeſte aus Augen und Mienen
ſtrahlen zu ſehen Er zeichnete ebenſo wie ſeine Gemahlin
und ſeine kaiſerliche Mutter viele der Anweſenden durch
längere Geſpräche aus Gegen 10 Uhr brach er mit den
anderen hohen Fetehkne und dem großem Vortritt auf
und verließ die Feſträume worauf die Geſellſchaft ſich raſch
anflöſte und über Schweizerſagl und Wendeltreppe den Ans
gang nahm

Zu den von dem Kaiſer vollzogenen Gundenakten ſei noch
mals darauf hingewieſen daß ſolche Akte erfolgt ſind für die
Armee die Marine für Preußen und für Elſaß
Lothringen Die die Armee und Preußen betreffenden
Gnadenerlaſſe haben wir bereits im Wortlaute mitgetheilt
die Erlaſſe für ElſaßLothringen und die Marine ebenfalls im
Wortlanute mitzutheilen erſcheint uns nicht erforderlich Nach
zutragen bleiben noch die Ausführungsverordnungen welche
die Miniſter des Krieges und der Marine zu den be
züglichen Erlaſſen hinzugefügt haben Dieſelben beſagen

1 Die Ausführung sverordnung des Kriegs
miniſters

l Sämmtliche Perſonen welche eine im Disziplinarwege
ihnen auferlegte Strafe heute verbüßen ſind in Freiheit zu ſetzen
Die bereits verhängten aber noch nicht zum Vollzug gebrachten
Disziplinarſtrafen bleiben unvollſtreckt

2 Hinſichtlich der gerichtlich verurtheilten unter den Aller
höchſten Gnadenerlaß fallenden Perſonen iſt von dem Gerichts
herrn welchem die Vollſtreckung des rechtskräftigen Erkenntniſſes
o ſofort das Erforderliche zu veranlaſſen

3 Die Anwendbarkeit des Allerhöchſten Gnadenerlaſſes wird
dadurch nicht ausgeſchloſſen daß in der betreffenden Sache bereits
eine gnadenweiſe Strafmilderung ſtattgefunden hat Jſt bei der
Beſtätigung des Erkenntniſſes die Strafe gemildert worden ſo
iſt für die Anwendbarkeit des Allerhöchſten Guadenerlaſſes die
Beſtätigungsordre maßgebend

4 Unter den erlaſſenen Koſten ſind auch die baaren Auslagen
und der Erkenntnißſtempel zu verſtehen

5 Der Allerhöchſte Gnadenerlaß findet auf Verurtheilungen
die zwar vor dem heutigen Tage ergangen ſind aber erſt nach
demſelben rechtskräftig werden keine Anwendung Dem be
ſtätigenden Befehlshaber bleibt es jedoch unbenommen ſofern in
einem ſolchen Falle beſondere Gründe für eine Begnadigung
prechen vor der Publikation das Erkenntniß nebſt den Akten
unter Darlegung dieſer Gründe dem Generalaunditoriat zur
weiteren Veranlaſſung einzuſenden Jm letzteren Falle wird es
ſich empfehlen thunlichſt die Verhaftung zu vermeiden be
ziehungsweiſe die Strafvollſtreckung auszuſetzen

6 Anlangend das Begnadigungsrecht der Kontingentsherren
ſo kommen folgende in Band I der Militärgeſetze des Deutſchen
Reiches abgedruckte Militärkonventionen in Betracht a Die
Militärkonvention mit dem Großherzogthum Heſſen vom 13 Juni
1871 Artikel 14 Abſatz 3 4 in Verbindung mit 8 10 der Aus
fjührungsbeſtimmungen zu Artikel 23 b die Militärkonvention
mit Mecklenburg Schwerin und Mecklenburg Strelitz vom
24 Juli 1868W e Is67 Artikel 6 Abſatz 3 in Verbindung mit den

20 2 38 1Vereinbarungen vom Oktober und jg Nov 1892 v

e die Militärkonvention mit Baden vom 25 Nov 1870 Artikel
14 Abſatz 3 in Verbindung mit Nr 8 des Schlußprotokolls und
s 10 der Ausführungsbeſtimmungen zu Nr 12 daſelbſt die
Militärkonvention mit Oldenburg vom 15 Juli 1867 Artikel 17
Abſatz 3 in Verbindung mit Artikel 18 des Schlußprotokolls

Sofern hiernach in einem der im Allerhöchſten Gnadenerlaſſe
bezeichneten Fälle das Begnadigungsrecht dem betreffenden hohen
Kontingentsherrn allein oder in Gemeinſchaft mit Sr Majeſtät
dem Kaiſer und König zuſtehen ſollte iſt eine Willensäußerung
des erſteren in geeigneter Weiſe herbeizuführen

2 Jn der Anordnung des Staatsſekretärs der
Marine heißt es

Sämmtliche Perſonen welche eine im Disciplinarwege ihnen

euſerlegte S e v v m Met J ebereits verhängten aber noch n um Vollzug gebrachten Dischlinurſtrafen bleiben unvollſtredt uns 4
der gerichtlich verurtheilten unter den allerhöchſten
follenden Perſonen iſt von dem Gerichtsherrn

welchem die Sollkredung des rechtskräftigen Erkenntniſſes obliegt

ſofort das h zu veranlaſſen
Der Snadenerlaß findet auf Verurtheilungen die

n dem e Tage ergangen ſind aber erſt nach dem
rechtskräftig werden keine Anwendung Dem beſtätigen

Befehlshaber bleibt es jedoch unbenommen ſofern in einem
alle beſondere Gründe für die Begnadigung ſprechen

vor der Publikatlon das Erkenntniß nebſt den Akten unter Dar
gut dieſer Gründe dem Generalauditoriat zur weiteren Ver

anla einzuſenden Jm letzteren Falle wird es ſich empfehlen
li die Verhaftung zu vermelden bezw die Strafvoll

eckung auszufetzen

Nun laſſen wi tehend eine Anzahl Meldu eherkeiten ſolgen
urſprünglich erſt für einen ſpäteren Tag angeſetztefang der r der berliner Skude ten vnft

in

Der

durch den Kaifer hat Weg loſſe bereits Sz aifer ho n oſſe bereits am Sonnnachmittag gegen 1 i attgefunden ur Aundienz
wurde die Hälfte v ufſes Kritattet Die Deputallon
beſtand ans folgenden fünf Kommilſtonen cand jur ErichPieran Burſchenſchaſt Germanig cand med Hugo Pfeiffer

Akademycher Turnverein Berlin stud jnr Willy Akademiſcher
Geſangverein stud med Richard Knackſtedt Landsmannſchaſt
Palaiomarchia stud theol Alfred Fiſcher Akademiſch thelogiſcher

Verein Die Herren ſämmtlich kraftvolle Geſtalten er
ſchienen im prunkenden Vollwichs mit Kanonenſtiefeln farbigen
Pikeſchen Federbaretts und Schlägern Bedeutſam war es daß
als Wortführer ein Vertreter der Vurſchenſchaft fungirte jenes
Verbandes der am meiſten für Deutſchlands Einheit und Freiheit
geſchwärmt und gelitten hat Als die Deputation vor dem Kaiſer
erſchien ſenkten die Chargirten ſalntirend die Speere und der
Sprecher Herr Pierau bat den Kaiſer huldvollſt die Vorleſung
der rer zu wollen Das koſtbare umfangreiche Meiſter
werk des Malers Arthur Fiſcher das wir ausführlich beſchrieben
haben ruhte in einer prachtvollen purpurrothen Sammetmappe
welche die Schweſter des Künſtlers Sidonie Fiſcher mit dem
Reichsadler dem Hohenzollernwappen und Eichengewinden kunſt
fertig geſtickk hat Bei der Verleſung ſtand der Sprecher mit

eſenktem Schläger da während zwei andere Chargirte die
dreſſe hielten Der Kaiſer dem die Deputirten zu Anfang der

Audienz vorgeſtellt wurden ſprach ſeine hohe Befriedigung über
die ihm bekundete patriotiſche Geſinnung aus und bat der
berliner Studentenſchaft ſeinen Dank übermitteln zu wollen

Jn aller Stille war der Kaiſer ſchon am Sonnabend früh
hinausgefahren nach Charlottenburg war im dortigen
Mauſoleum an den Sarg ſeines Großvaters Kaiſers Wil
helm I getreten hatte ein Gebet verrichtet und einen großen
aus grünen und ſilbernen Lorberblättern und gleichen Früchten
gewundenen Frap mit langer weißer Aktlasſchleife auf welcher
außer dem W mit der Krone in Gold noch die Jahreszahlen
1871/1896 aufgedruckt waren auf den Sarg des großen un
vergeßlichen Kaiſers niedergelegt

Der Staatsſekretär Dr v Stephan erhielt am Sonnabend
das nachſtehende kaiſerliche Hand ſchreiben

Bei der heutigen 25jährigen Wiederkehr des Tages der
Kaiſerproklamation iu Verſailles gedenke Jch gern der hervor
ragenden Verdienſte die Sie ſich in jener großen Zeit der
Einigung der deutſchen Stämme durch die muſtergiltige Orga
niſation und Leitung der Feldpoſt und ſpäter des Reichspoſt
verkehrs um Kaiſer und Reich erworben haben Als ein
erneutes Zeichen Meiner Anerkennung und Meines un
veränderten Wohlwollens wollen Sie Meine beifolgende
Büſte entgegennehmen

Berlin 18 Januar 1896 gez Wilhelm R
Leipzig 18 Jan Heute mittag hielt das Reichsgericht

eine Plenarſitzung ab unter Theilnahme aller Präſidenten
Räthe Mitglieder der Reichsanwaltſchaſt und Rechtsanwaltſchaft
Reichsgerichtspräſident v Oehlſchlä ger eröffnete die Sitzung
mit einer Anſprache und ließ die Kaiſerbüſte das Geſchenk Seiner
Majeſtät des Kaiſers enthüllen Mit einem dreimaligen Hoch
auf Se Maj den Kaiſer endete die Feier

Dresden 18 Jan Der mehr als 3000 Theilnehmer zählende
d e zog bei dem König der Königin und den Mitgliedern
des Königlichen Je am Altſtädter Hoftheater vorüber Ober
Bürgermeiſter Beutler hatte im Theater den König und die
Königliche Familie an der Spitze einer Deputation begrüßt
Direktor Carl brachte ein Hoch auf den König aus Beim
Vorbeimarſch des Fackelzuges brachte Oberbürgermeiſter Beutler
ein Hoch auf Kaiſer und Reich aus

München 18 Jan Bei der heutigen Galatafel im Reſidenz
ſchloſſe brachte der Prinzregent Luitpold einen überaus
herzlichen Trinkſpruch auf den Kaiſer aus

Karlsruhe 18 Jan Heute nachmittag 4 Uhr empfing der
Großherzog das Präſidium der zweiten badiſchen
Kammer und e die von derſelben überreichte Adreſſe ent
gegen Letztere erinnert an die weltgeſchichtliche und nationale
Bedentung des heutigen Tages und gedenkt mit warmen Dankes
worten der beiden verſtorbenen Kaiſer Wilhelms des Großen
und Friedrichs III ferner des Fürſten Bismarck der deutſchen
Armee und ihrer ruhmreichen Führer Die Adreſſe hebt ſodann
die hervorragende Mitwirkung des Großherzogs von Baden bei
der Schaffung des großen nationalen Einigungswerkes hervor
und gelobt zum Danke unwandelbare Treue zu Kaiſer und Reich
Schließlich ſpricht die Adreſſe die Bitte an den Großherzog aus
Sr Majeſtät dem Kaiſer dem mächtigen Schirmherrn des
e e e Verſicherung der treuen Geſinnung der Kammer zu

übermitteln
Madrid 18 Jan Die Feſtfeier der deutſchen Kolonie

aus Anlaß der 25 Wiederkehr des Tages der Kaiſer Proklamation
wurde am 16 d durch einen großen Feſtkommers des deutſchen
Turnvereins eingeleitet an welchem der deutſche Botſchafter
von Radwitz und der deutſche Konſul von Jecklin theilnahmen
Heute fand in der Botſchaft ein Abendempfang ſtatt zu welchem
der Botſchafter und Frau von Radowitz etwa 130 deutſche
d und Damen mit Einladungen beehrt hatten Beim

uffet gedachte der Botſchafter in zündenden Worten der Be
dentung des Tages und ſchloß mit einem begeiſtert aufgenommenen
Hoch auf den Kaiſer

Mailand 19 Jan Geſtern abend hielt die deutſche
Kolonie eine Feſtfeier zum Jubiläum der rn des
Deutſchen Reiches ab und verband mit dieſer zugleich eine Feier
des Geburtstages des Deutſchen Kaiſers 360 Perſonen nahmen
an der Feierlichkeit theil Generalkonſul Pritſch hielt einen
Toaſt in beredten Worten in welchem er ſich in r ter
Weiſe für Jtalien ausſprach er rief ſtürmiſchen Beifall hervor
als er die Helden von Amba Aladſcht und Makalle erwähnte
Der Saal war mit deutſchen und italieniſchen Fahnen und mit
den Büſten der drei deutſchen Kaiſer ſowie der Könige Viktor
Emanuel und Humbert geſchmückt

Stockholmm 18 Jan Jn allen StädtenSchwedens feierten die deutſchen Reichsangehörigen den
Erinnerungstag an die Neuerrichtung des Deutſchen Reiches
Hier fand eine ſehr beſuchte Feſtfeler ſtatt bei welcher der
deutſche Geſandte Graf BraySteinburg die Feſtrede hielt und
mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß Generalkonſul Eckardt
toaſtete auf den Fürſten Bismarck An den Kaiſer und an den
Fürſten Bismarck wurden Huldigungstelegramme abgeſandt

Sofia 19 Jan Die hieſige deutſche Kolonie feierte den
geſtrigen Gedenktag durch einen Kommers bei dem begeiſterte
Stimmung herrſchte Die Deutſchen und die unter deutſchem
St ſtehenden Schweizer waren zu der Feſtlichkeit vollzählig
erſchienen

Das Krönnngs und Ordensfeſt
M Berlin 19 Jan 3 altem Brauch feierte der

preußiſche Hof am heutigen Sonntag das große Ordens
und Krönüngsfeſt in den Prunkräumen des altersgrauen
Königsſchloſſes im Herzen der Hauptſtadt Ein reicher
Ordensregen fluthete auch diesmal auf viele Hunderte hernieder
deren Blicke ſeit Jahren ſehnſüchtig auf die rothen Adler ge
richtet waren die anderen zuflogen ſtolzer iſt ſeit dem heutigen
Tage manche Bruſt geſchwellt faſt 2000 Knopflöcher haben
einen blinkenden Schmuck r Verliehen wurde der
Rothe Adlerorden 850 mal und zwar 1 mal das Groß
kreuz 10 mal die erſte Klaſſe und 14 mal der Stern zum
Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe Der Rothe Adlerorden
weiter Klaſſe wurde 62 mal verliehen u ſ f Mit dem
ronenorden wurden etwa 350 Perſonen dekorirt darunter

befinden ſich 7 Orden erſter Viaſe 61 zweiter Klaſſe 124
dritter und 142 vierter Klaſſe Endlich wurde der Haus
orden von Hohenzollern 33 mal das Allgemeine
Ehreuzeichen in Gold 69 das einfache Allgemeine
Ehrenzeichen 584 mal vergeben Von allen Verleihungen

wird nur eine berechtigtes Aufſehen erregen die Aus
zeichnung des inzwiſchen am Sonnabend nachmittag bereits
aus dem Leben geſchiedenen Landgerichtsdirektors Brauſe
wetter mit dem Rothen Adlerorden 4 Klaſſe Die weitaus
größte Zahl der Ordensempfänger gehört der Armee an die
geringſte den Gruppen Kunſt und Wiſſenſchaft An die
Vorſtellung der neuen Ritter ſchloß ſich eine Galatafel bei
der von dem Kaiſer in üblicher Weiſe das Wohl der Dekorirten
ausgebracht wurde

Von den ſtattgeſundenen Ordensverleihungen ſeien an dieſer
Stelle die nachfolgenden verzeichnet

Den Stern zum Rothen Adler Orden zweiter
Klaſſe mit Eichenlaub

v Villaume General Lientenant und Commandeur der
7 Diviſion

Den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe
mit Eichenlaub

v Bojanowsky General Major und Kommandant von
Magdeburg Göring Präſident der Eiſenbahn Direktion
Erfurt Hecker Geheimer Ober Juſtiz Rath und Ober Staats
anwalt zu Naumburg v oeillot de Mars General Major
und Commandeur der 13 Jnfanterie Brigade Petrenz Ge
heimer Ober Juſtiz Rath und Landgerichts Präſident zu Mag
deburg v Prittwitz und Gaffron General Major und
Commandeur der 14 Jnfanterie Brigade Raſchdau Gehei
mer Legations Rath und königlicher Geſandter in Weimar
Dr Werner Ober Landesgerichts Präſident zu Naumburg
Wittmaack Reichsgerichts Rath zu Leipzig

Den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe mit
der Schleife und Schwertern am Ringe

v Steuben Oberſt und Commandeur des Jnfanterie Regir Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan 1I Magdeburgiſches
r 26

Den Rothen Adler Orden dritter Klaſſe
mit der Schleife

Becker Geheimer Baurath Regierungs und Banurath zu
Merſeburg Boyſen Oberſt und Commandeur des Magde
burgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 v Bünau Oberſt und
Commandeur des 4 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 72
Dr Dihle Gymnaſial Direktor zu r Freiherrv Eberſtein Oberſt und Commandeur des 5 Thüringiſchen
Jnfanterie Regiments Nr 94 Großherzog von Sachſen
v Hanſtein Geheimer Regierungs Rath Landrath zu Heili
enſtadt v Klocke Geh Juſtiz Rath und Ober Landesgerichts
ath zu Naumburg Löbell Reichsgerichts Rath zu

Leipzig Oberg Oberſt und Commandeur des Thüringi
ſchen Feld Artillerie Regiments Nr 19 Reincke Reichsge
richtsRath zu Leipzig v Rex Oberſt und Commandeur des
6 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 95 Rospatt
ReichsgerichtsRath zu Leipzig v Steuben Oberſt à la suito
des 2 Hannoverſchen Jnfanterie Regiments Nr 77 und Com
mandeur des Militär Knaben Erziehungs Jnſtttuts in Annaburg

Den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe
Graf v Baſſewitz Levetzow Kreis Deputirter Ritterguts

beſitzer auf Kläden Kreis Stendal Bennecke Juſtiz Rath
RechtsAnwalt und Notar zu Naumburg a d S v Bockum
Dolffs Hauptmann im Jnfanterie Regiment Fürſt Leopold
von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 Bodemann Poſt
rath in Erfurt v Bruchhaufen Reichsger Rath zu Leipzig
Buſch Sup und Oberpfarrer in Quedlinburg v Colomb
Amtsgerichtsrath zu Magdeburg Croenert Landgerichts
direktor zu Halle a S Dietz Reichsgerichtsrath zu Leipzig
D Förſter Superintendent und Oberpfarrer zu Halle a S

rieſe Provinzial Schulrath zu Magdeburg Giersberg
auptmann im 2 Thüringiſchen Infanterie Regiment Nr 32

Graff Major z Bezirks Offizier im Landwehr Bezirk
Magdeburg v Groß Major im Jnfanterie Negiment Prinz
Louls Ferdinand von Preußen 2 Magdeburgiſches Nr 27
Helmecke Hauptmann der Landwehr Kaufmann zu Magde
burg Herwarth von Bittenfeld Hauptmann im 7 Thü
ringiſchen Jnfanterie Regiment Nr 96 Heſſe Hauptmann
im 3 Thüringiſchen r Nr 71 Henerar nang im Jnfanterie Regiment Graf Boſe 1 Thüringiſches
Nr 31 öffgen Regierungs und Baurath zu Merſeburg

oyer Rittmeiſter im Magdeburgiſchen Train Bataillon Nr 4
äger Haupimann im e hrrper Füſilier Regiment

Nr 36 Kaſiſchke Major im 4 Thüringiſchen Jnfanterie
Regiment Nr 72 Klingholz Verwaltungsgerichts Direktor
zu Merſeburg Köcher Ober Roßarzt a interimiſtiſcher
KreisThierarzt zu Langenſalza Kretzſchmer Hauptmann
à la suite des Fuß Artillerie Regiments Encke Magdeburgiſches
Nr 4 und Vorſtand des Artillerie Depots in Wittenberg
Lippmann Landgerichts Rath zu Torgau Maſchke Majorim Fuß Artillerie Regiment Eucke Magdeburgiſches Nr 4

Makthieu Steuer Rath Ober Steuer Jnſpektor zu Naumburg
a S Pritzkow Steuer Rath Ober Steuer Jnſpektor zu
Burg Kreis Jerichow J Reich e Oekonomie Rath Großgrund
beſitzer zu Nordhauſen Rinck Rechnungs Rath beim Ober
Bergamt zu Halle a S Rudolph Amtsgerichts Rath zu
Nordhauſen Ruland Regierungs und Baurath Mitglied
der e zu Magdeburg Sachs Poſtdirektorzu Gotha Salis ReviſionsJnſpektor und Stations Controleurzu Erfurt Scabell Hauptmann im Jnfanterie Regiment
Nr 97 Schering Profeſſor Forſtmeiſter zu Altenplatho
Kreis Jerichow II v Schlegell Hauptmann im Jnfanterie
Regiment Prinz Lonis Ferdinand von Preußen 2 Magde
burgiſches Nr 27 Schmidt Poſtdirektor zu Eisleben Seitz
Kanzlei Rath Erſter Gerichtsſchreiber beim Ober Landesgerichtzu Kaumburg a S Sperling Landgerichts Direktor zu
Halle a S Frhr v Stein zu Nord und Oſtheim

auptmann ini 4 Thüxingiſchen Jnfanterie Regiment Nr 72
tieler v Heydekampf Landgerichts Direktor zu Stendal

Strebe Landgerichts Rath zu Torgau Tellemann Rittmeiſter
der Landwehr a Nittergutsbeſ auf Schkölen Kreis Weißenfels
Dr Wangerin ordentlicher Profeſſor an der Univerſität zualle a S Wolff Reichsgerichts Rath zu Leipzig Zander
Poſtrath zu Magdeburg

Den Königlichen KronenOrden zweiter Klaſſe
mit Schwertern am Ringe

Stephani Oberſt und Commandeur des Jnf Regimentsv Ferdinand von Preußen 2 Magdeburgiſches Nr 27

v Seelhorſt General Major z D zu Naumburg a zuletzt Oberſt und Commandeur des Grenadier Reg ments Prinz
Carl von Preußen 2 Brandenburgiſches Nr 12 Graf von
Wartensleben Kammerherr und Zeremonienmeiſter auf See
dorf bei Genthin

Den Königlichen Kronen Orden dritter Klaſſe
mit Schwertern am Ringe

v Burghof Oberſt Lieutenant z D und Commandeur des
Landwehr Bezirks Neuhaldensleben

Den Königlichen Kronen Orden dritter u
v Below OberſtLieut u etatsm Stabsoffizier des 4 Thürn Reatz hie Brandenſtein Ober en la suite des

d lier Regiments General Feld marſchall Prinz Albrecht von
Preußen Hannoverſches Nr 73 und EiſenbahnLinienKommiſſar
in Magdeburg Brix Oberſt Lieutenant à la suite des MagdeLurgiſchen Futter deegimente Nr 36 und Direktor der Militär

Turnanſtalt v Kr n h ten ge atte S
Stobsoffizier des 7 Thüring Jnf Regiments Nr 96v 8 r Major im Generalſtab des IV Armee Corps
Dr Neger Ober Siabsarzt erſter Klaſſe und Regiments Arzt
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beim Magdeburgiſchen Füſilier Regiments Nr 36 Richter
Oberſt Lieutenant und etatsmäßiger Stabsoſſizier des 4 Magde
burgiſchen Jnf Regiments Nr 67 Riemann Major imJnfanterie9 egpner Fürſt Leopold von Anhalt Deſſau 1 Mag
deburgiſches Nr 26 Graf von Saint Jgnon Oberſt
Lieut z D und Commandeur des Landwehr Vezirks Deſſau
v Trotha Oberſt Lient und etatsmäßiger Stabsoffizier des
e Fürſt Leopold von Anhalt Deſſan 1 Mag
burgiſches Nr 26 v Wangelin Landrath a D zu Groß

Jena Kreis Naumburg
Den Königlichen Kronen Orden vierter Klaſſe

Groſſe Elementarlehrer am Militär Knaben Er
ziehungs Jnſtitut u Annaburg Hoffmann Zahlmeiſter beim 2 Thüring Jnf Regiments Nr 32 Janſon
Ortsſchulze und Amtsvorſteher zu Höngeda Landkreis Mühl

i Thür Jſenthal Bahnmeiſter zu Hämerten Kreis
tendal Köthe Premier Lieutenant der Landwehr a

Fabrikbeſitzer zu Mühlhauſen i Thür Markendorf Kauf
mann zu Frehyburg a Kreis Querfurt Neitzel FeuerPer Hauptmann beim Fuß Artillerie Regiment Encke Magde
burgiſches Nr 4 Paaſche Premier Lientenant d Landw a
Tuchfabrikant zu Burg Kreis Jerichow J Dr Sparmann
Stabsarzt der Reſerve zu Erfurt

Den Königlichen Haus Orden von Hohenzollern
Das Kreuz der Jnhaber

Walter Vize Feldwebel im 2 Thür Jnf Regt Nr 32
Der Adler der Jnhaber

Graul evangeliſcher Lehrer und Küſter zu Nadis Kreis
Wittenberg

Das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold
Becker Botenmeiſter bei der General Kommiſſion zu Merſe

burg Brecht Büchſenmacher beim 5 Thür Jnf Regt Nr 94
Großherzog von Sachſen Brömme Militär Muſikdirigent
m Ulanen Regiment Hennigs von Treffenfeld Altmärkiſches
Nr 16 Burghardt Gefängniß Ober Aufſeher zu Nordhauſen
Enge Vice Feldwebel im 5 Thüringiſchen Jnfanterie Regiment
Nr 94 rehbergzg von Sachſen Kern Wallmeiſter bei der
Fortifikation in Magdeburg Techert Feldwebel in der Halb
invaliden Abtheilung des IV Armee Corps

Das Allgemeine Ehrenzeichen
Bethge Wallmeiſter bei der Fortifikation in Magdeburg

Borm ann Wachtmeiſter im Magdeburgiſchen Feld Artillerie
Regiment Nr 4 Czeike Steuer Aufſeher in Halberſtadt
Drehmann Stabshoboiſt im 5 Thüringiſchen Jnfanterie
Regiment Nr 94 Großherzog von Sachſen Dunckel Orts
u zu Elxleben Landkreis Erfurt Fickert Wachtmeiſter
m Thüringiſchen Huſaren Regiment Nr 12 Gehrig Feld

webel im 4 Magdeburgiſchen Jnfanterie Regiment Nr 67
354 er ßer er Kirchendiener zu Oſterode Hennicke

rovinzial Chauſſee Aufſeher zu Genthin Kreis Jerichow II
S Steuer Aufſeher zu Langenbogen im Mansfelder

eekreiſe Hoffmann Gerichtsdiener beim Ober Landesgericht
u Naumburg a S Hoffmann Hafenmeiſter zu Halle a SS Förſter zu Heimig Oberförſterei Schmiedeberg Kreis
chleuſingen Kaufmann I Johann Friedrich Bahnwärter

z Köſen Költzſch J Bahnwärker zu Reinsdorf Bude 158
Regierungsbezirk Merſeburg Künne evangeliſcher Kirchen
älteſter und Ackermann zu Schauen Landkreis Halberſtadt
Lippold Briefträger zu Magdeburg Martin Gemeinde
Vorſteher zu Rodda Kreis Bitterfeld Müller II Gendarmerie
Ober Wachtmeiſter zu Magdeburg Müller Maſchinenwärter
zu Oberröblingen am See Nehrkorn Förſter zu Hüttermühle
Oberförſterei Altenplathow Kreis Jerichow II Peter
Gemeinde Forſtaufſeher zu Hörden Kreis Oſterode Pfaff

Ortsſchulze za Zaunröden Kreis Worbis Raabe Poſtſchaffner
zu Nordhauſen Reinhardt Gendarmerie Ober Wachtmeiſter
z Halle a S Riemann Pförtner bei der medizin Klinik

er Univerſität zu Halle a S Roßbach Eiſenbahn Lokomotiv
führer zu n Schäfer Salz Steuerauſſeher zu Halle a S
Schoof Chauſſee Aufſeher zu Dodendorf Kreis Wanzleben
Schröder Depot Vice Feldwebel beim Artillerie Depot in
Magdeburg Setzefand Wachtmeiſter im Küraſſier Regiment
von Seydlitz e Nr 7 Stezaly Büchſenmacher beim Küraſſier Regiment v Scydlitz Magdeburgiſches
Nr 7 Stöbener Fußgendarm zu Hettſtedt Stoltze Förſter
zu Vornſtedt Oberförſterei Biſchoſrode Kreis Sangerhauſen
Storch Steuer Aufſeher zu Roßla Träger Poſtſchaffner
zu Torgau Wähling 1IJ Eiſenbahn Lokomotivführer zu Mageburg Werbach Fubgendarm zu Küllſtedt Kreis Mübhl
hauſen i Thür
ges

Ausland
OeſterreichUngarn

Die amtliche Wiener Ztg meldet die Ernennung des
Sektionschefs Dr Rittner zum polniſchen Lands
mann Miniſter und des Feldmarſchall Lientenants Gallen
berg zum Eiſenbahnminiſter

Jn der Sonnabendſitzung des böhmiſchen Landtages in Prag
brachte der Abgeordnete Sutter einen von 35 Abgeordneten
al ler Parteirichtungen unterzeichneten Antrag ein der die
Regierung auffordert bei den Ausgleichsver handlungen
mit Ungarn anſ eine gerechtere Vertheilung der Beitrags
quoten wir beleuchteten neulich ſchon die Wichtigkeit der
Quotenfrage Die Red Bedacht zu nehmen und die Wahrung
der wirthſchaftlichen Sntereſſen Oeſterreichs mit äußerſter
Konſequenz ſelbſt bis zur Aufhebung des Zoll und
Handelsvertrages mit Ungarn zu verfolgen

Frankreich
Am Sonnabend mittag ,12 Uhr iſt in Paris Charles

Floget geſtorben Charles Thomas Floquet war am
5 Okt 1828 in Saiut Jeaun de Luz geboren Er widmete
fich der Advokatur Als Prinz Peter Bonaparte vor dem
Gerichtshofe in Tours wegen Mordes an Viktor Noir an
geklagt war plädirte Floquet mit Erfolg für eine Ent
ſchädigung der Hinterbliebenen des Opfers Jm Februar
1871 wurde Floquet als Deputirter der Seine in die National
verſammlung gewählt Er legte aber ſein Mandat nieder
als ihn die regktionäre Preſſe geheimer Beziehungen zur
Kommune beſchuldigte Die ar verhaftete ihn in
Biarritz und ließ ihn in Pan bis Ende Juni 1871 interniren
Jm Februar 1876 wurde er wieder in die Deputirtenkammer
gewählt am 16 Mai 1877 gehörte er zu den 363 Depntirten
die gegen das Miniſterinm Broglie votirten Floquet der ein
vorzüglicher Redner war wurde bald eine einflußreiche Perſön
lichkeit der Kammer deren radikalem Flügel er ſich anſchloß
1880 hielt er in Havre eine euergiſche Rede für Trennung
von Staat und Kirche und für Abſchaffung des Senats
1881 wurde er Vicepräſident der Kawmer 1882 Präfekt des
Seinedepartements Er war der Haupturheber des Ver

r gekrg gegen die Mitglieder der Prätendentenfamilien
Nach dem Sturze Jnles Ferry s und der Bildung eines
Kabinets Briſſon wurde Floquet der Nachfolger Briſſon s als
Kammerpräſident Jm Jahre 1888 wurde er endlich ſelbſt
Miniſterpräſident Unter ſeiner Regierung begann der
Kampf gegen den Bonlangismuns Floquet ſelbſt hatte
da9 bekannte Duell mit dem bravo gönéral, in dem er

dieſem einen Degenſtoß in die Bruſt beibrachte Verühmt iſt
auch der Ruf Vive la Pologne MAonsicur den
Floquet bei einen Beſuche des Zaren Alexanders II von
Rußland als Gaſt Napoleon s III in Paris ausgeſtoßen hat
Floquet ſtand lange auf der ſchwarzen Liſte Nußlands und
es koſtete ihm als Miniſterpräſident einen richtigen Kanoſſa
gang bis der Zar ihn wieder in Gnaden gufzunehmen ge
ruhle was ſchon damals für einen franzöſiſchen Regiernngs
mann unerläßlich war Jm Februar 1889 war auch das
Kabinet Floquet geſtürzt Jm September 1889 ſchlug er bei
den Neuwahlen zur Deputirtenkammer ſeinen bonlangiſtiſchen
Gegner mit großer Mehrheit Nachdem indeſſen im Jahre
1892 ſein Name in den Panamgſchwindel verwickelt war
wurde er 1893 nicht wieder gewählt Er wurde nunmehr
Mitglied des Sengts deſſen Exiſtenz er dereinſt ſo heftig be
kämpft hatte

Jn der Deputirtenkammer gab Kammerpräſident
Briſſon dem Bedauern über den Tod Floquet s Ausdruck
und forderte das Haus auf zum Zeichen der Trauer die
Sitzung aufzuheben Die Sitzung wurde hierauf geſchloſſen
Die Beerdigung Floquet s findet am Mittwoch auf
Staatskoſten ſtatt

Der Herzog von Orleans der bekannte Prätendent
iſt einem Telegramm vom Sonnabend aus Turin zufolge auf
einem Spazierritte vom Pferde geſtürzt und erlitt dabei
eine Verrenkung des linken Schulterblattes ſowie einen Bruch
des rechten Fußgelenkes Sein Zuſtand iſt jedoch befriedigend
und läßt keinerlei Komplikgtionen befurchten

Jtalieu
Die letzten Nachrichten aus Makalle beſagen daß bis

zum 16 d Mts mitlags kein weiterer Augriff erfolgt ſei
das Feuer ſei auf beiden Seiten eingeſtellt worden und
Menelik wünſche in Verhandlungen einzutreten Des
weiteren wird aus Rom berichtet der Kommandant des
italieniſchen Rothen Meer Geſchwaders beorderte
zwei Kriegsſchiffe um einen mit Waffen und
Kriegsmaterial von Marſeille abgegangenen und
vermuthlich für den Negus Menelik beſtimmten franzöſiſchen
Dampfer zn verfolgen Der Dampfer ſoll jedoch nicht
konfiszirt ſondern ihm nur ein Reiſeziel feſtgeſtellt werden damit
die italieniſche Regiernng alsdann in Paris eine diplomatiſche
Aktion einleiten kann

Großbritannien
Daily Chronicle meldet aus New York das Gerücht

daß das britiſche fliegende Geſchwader nach den Bermudas
Jnſeln beſtimmt ſei habe dort einige Erregung her
vorgerufen Die Ankunft des Geſchwaders in dieſen Ge
wäſſern würde bei der augenblicklichen Lage einen Zornes
ansbruch hervorrufen

Die Schiffsbauarbeiter am Clyde haben die Vorſchläge
der Werftbeſitzer betr die Beendigung des Ausſtandes an

nen die näheren Bedingungen ſind uns jedoch noch nicht
bekannt

Jn Belfaſt dagegen haben die ſtreikenden Schiffsbau
arbeiter die Vorſchläge der Arbeitgeber mit 578 gegen 127
Stimmen verworfen ſo daß der dortige Ausſtand noch fort
dauert

Spanien
Der lange erwartete Rücktritt des Marſchalls Martinez

Campos vom Oberbefehl auf Cuba iſt nunmehr endlich er
folgt und ſeinem Nachfolger General Polavieja ernannt
worden Gleichzeitig mit ihm hat der ſpaniſche Miniſter des
Auswärtigen Herzog von Tetuan ſeine Entlaſſung eingereicht
und iſt bereits durch Eldnaynn erſetzt Den Poſten eines
General Gouverneur s von Cuba hat nach einer langen
Unterredung mit dem Miniſterpräſidenten Canovas del Caſtillo
der General Weyler angenommen der ſich am 24 d in
Corunng einſchiffen wird um ſich nach Havanng zu begeben
Die ſpaniſchen Blätter die mit ihren Vorwürfen über die
Unfähigkeit Martinez Campos nicht zurückhalten erhoffen nach
dieſem Wechſel in der Leitung des Feldzuges nunmehr eine
Beſſerung der Situgation Wie eine offizielle Depeſche aus
Cuba vom Sonnabend zu berichten weiß hätte General
Gasco die Jnſurgenten bei Calabaz ar geſchlagen Die
Spanier verloren dabei an Verwundeten 2 Kapitäne und 34
Soldaten Anugenſcheinlich handelt es ſich hier wieder um
z der vielen Gefechte von recht untergeordneter Be

eutung
Jm amerikaniſchen Repräſentantenhanſe hat

geſtern eine bedeutſame Kundgebung zu Gunſten der Jn
ſurgenten auf Kuba ſtattgefunden Bei Eröffnung der letzten
Nachtſitzung fand nämlich ein in den Annglen des Hauſes bis
her noch nicht verzeichneter Vorfall ſtatt Dem Gebrauch
gemäß wurde die Sitzung durch ein Gebet des Geiſtlichen er
öffnet und in demſelben erflehte der Reverend die Beihilfe
und den Segen des Himmels ſür die Bewohner der blühenden
Jnſel auf unſerem Erdtheil welche um ihre Freiheit kämpfen
Bei dieſem Hinweis auf Kubg wurde das Gebet des geiſtlichen
Funktionärs durch die lebhaſteſten Beifallsbezeigungen Hände

Die Worte der Geiſtlichen wurden ſofort von allen Zeitungs
korreſpondenten telegraphiſch ihren Journalen und vom Ver
treter der kubaniſchen Junta in New York dem dortigen
Präſidium übermittelt

Serbien
Die n beſchloß auf der theologiſchen Lehr

anſtalt anſtatt der franzöſiſchen die deutſche Sprache als
obligatoriſchen Lehrgegenſtand einzuführen

Der Miniſterpräſident Garaſhanin iſt vöeng nach
Paris abgereiſt angeblich wegen Erkrankung ſeines Sohnes

Nordamerika
Aus guter Quelle verlautet der Bericht der Senats

kommiſſion für die Auswärtigen Angelegenheiten betr die
genaue Beſtimmung der Monroe Doktrin erkläre daß
der durch Kauf oder gewaltſame Mittel oder ſonſt erfolgte
Erwerb von Gebiet auf dem amerikaniſchen Feſtlande durch
eine fremde Macht als ein unfrenndlicher Akt betrachtet
werden wird den die Vereinigten Staaten nicht zu
laſſen würden Jn Fällen von Grenzſtreitigkeiten auf
dem amerikaniſchen Feſtlande zwiſchen einer fremden Macht
und irgend einem amerikaniſchen Staate welche durch Schieds
gericht oder auf andere Weiſe geſchlichtet ſein ſollten würden
die Vereinigten Staaten allein Richter bleiben wenn die
Monroelehre durch vieſe Regelung der Angelegenheit verletzt
worden ſein ſollte Trotz dieſer Erklärung dürfte eine

Zrausbaal
Der Vertreter des Reuter ſchen Buregus in Pretoria

erfährt von zuſiändiger Seite folgendes Präſident
Krüger hat auf dipiomatiſchem Wege noch keine Forde
rung geltend gemacht Die Beſchlagnahme von Waffen
und Münition ſowie die Verhaftung von Mitgliedern des
Reformkomitees waren nur Verwaltüngsmaßnahmen Die
Regierung der Republik wird poſitive Forderungen ſtellen die
ſelben können aber gegenwärtig noch nicht genan angegeben
werden da die Regiernng zunächſt mit der Ordnung der
inneren Angelegenheiken der Beruhigung der Burghers und
der Wiederherſlellung des inneren Landesfriedens beſchäftigt iſt
Jedoch werden ſich die Regierung und die Burghers jedem
fremden Protektorat ſei es das engliſche oder das
irgend eines anderen Landes in welcher Form es auch ſein
möge widerſetzen da beide Theile entſchloſſen ſind die
Unäbhängigkeit der Republik aufrecht zu erhalten Die
Fremdenkolonie in Pretorig hält den gegenwärtigen Zeitpunkt für
geeignet dazu daß England in Form der Reviſion der Kon
vention von 1884 ſeine Anerkennung für die Erledigung der
Jameſon Angelegenheit ſeitens des Präſidenten Krüger be
kunde und ſomit zugleich für das begangene Unrecht Genng
thunng gebe Die bisher unter den Waffen befindlichen
Burghers kehren jetzt nach ihren Wohnſitzen zurück Nur eine
kleine Streilmacht verbleibt im Felde Auch die Burghers des
Orauje Freiſtaggtes find entlaſſen worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Für Berlin kommtjetzt eine Novitätenwoche Morgen

Dienslag findet im Deutſchen Theater die Erſtaufführung von
Max Halbe s Tragikomödie Die Lebenswende ſtatt Am
Mitiwoch geht im Berliner Theater Ernſt v Wildenbrüch s
König Heinrich zum erſten mal in Scene Am Donnerstag

bringt das Friedrich Wilhelmſtädtiſche Theater die Ausſtattungs
komödie Der Hungerleider von Julins Keller und Herr
mann heraus Am Freitag gelangen im Leſſing Theater die
Komödie Untren von Roberto Bracco und das einaktige
Luſtſpiel Fräulein Wittwe von Ludwig Fulda erſtmalig zur
Darſiellung Am Sonnabend erlebt im königlichen Schauſpiel
haus Richard Skowronnek s neues Luſtſpiel Die kranke Zeit
ſeine Erſtaufführung An demſelben Abend findet im Reſidenz
Theater die Premiere von Georges Feydeau s Hotel zum
Freihafen hötel du Libre Echange in der umfaſſenden
deutſchen Bühnenbearbeitung von Benno Jacobſon ſtatt Außer
dem bringt das Schiller Theater noch den neuen Einakter
Victoria von Bultha upt und das Alexanderplatz Theater

die neue einaktige Operette Bitts von Löwenfeld für eine
Woche dürfte das gerade ausreichen

Jn Dresden iſt am 17 Jan der Oberſt von der Armee
Richard v Meerheimb durch zahlreiche lyriſche und epiſche

im 72 Lebensjahre geſtorben
Dichtungen namentlich aber durch ſeine Pſychodramen bekannt

klatſchen und Bravorufen der Mitglieder unterbrochen

Hanudel Gewerbe und Vorkehr
Neue chinesische Anleibe London 19 Jan Hier

ist ein Gerücht verbreitet nach welchem die Hongkong an d
Shanghai Banking Corporation und die Deutsch
Asiatische Bank eine ehinesische Staatsanloihe
im Betrage von 16 Mill Letrl abgeschlossen haben sollen

Der Kölnischen Volkszeitung zufolge wurde in der gestrigen
Gesammtsitzung der Vorstände des rheiniseh wostfälischen und
Siegerländer Roheisen verbandes beschlossen eine gemein
same Preiserböhnng um 2 Alark auf die Tonne für Thomas
eigen sowie für Puddel und Stahl eis en eintreten zu lassen

Nach der Frankf Ztg liegt der Abfindung zwischen den klage
führenden Aktionären der Verlagsanstalt und Druckerei vor
mals Richter in Hamburg gegen das Bankhaus Erlanger ein
Akitieukurs von 75 Proz also 25 Proz über Tageskurs zu Grunide

Ausfuhr nach Amerika Aus dem Bezirk des General
konsulats Frankfurt wurden im vierten Quartal 1895 für 6,281,795
Dollar Waaren nach den Vereinigten Staaten von Nordamerika aus
gelührt gegen 5,470,618 Dollar im letzten Vierteijahr 1894

bank beschloss 7 Proz Dividende 6 Proz im Vorjahre vorzu
schlagen

Eisenbahn Einnahmen Wien 18 Jan Ausweis der
Südbahn in der Woche vom 8 bis 15 Januar 663,802 FI AMehr
einnahme 40,798 Fl Die Einnahmen der Jura Simplon Bahn
betrugen im Dezember 1,8809 000 Fres gegen 1,727,600 Fres 1894 die
Gesammtei nvahmen vom 1 Januar bis 31 Dezeiuber 27,331,415 Fres
gegen 26,222,154 Pres 1894

Zahlupgseinstellungen Berlin 18 Jan Ueber dasVermögen der Tuch Engrosfirma Adolph skotzky hier ist Konkurs
eröffnet worden Unter anderen sind süchsische Tuchfabrikanten stark
betheiligt

Rio de Japeiro 17 Jan Telegr Weohsel auf London
Buenos Ayres 37 Jan Telegr Goldagio 228 0

Wanren und Produktenbertehte
Getreide

New Vork 18 Jan Ielegr Rother Winter weizen
474 Weizen Januar 69 März 70 Mai 68 Juli 67 /2
Mais Januar 358 März 35 Mai 353 Mebl 2,50
Getreidefracht 3

Ohicago 18 Jan Telegr Weizen Januar 58 /8 März 587/8
Mais Januar 26g

Wieu 18 Jan Weizen per Frühj 7,33 Gd 7,35 Br per Alai
um 7,39 Gd 7,41 Br per Eerbst 7,46 Gd 7,48 Br Roggen ver
Frübj 6,68 Gd 6,70 Br per Mai Funi Gd Br per Herbst
e Br Ualer por Frübj 6,46 Gd 6,48 Br per AMlai Juni

BrPeot 18 Jan Woizen loco behauptet per Frühj 6,94 Gäd 6,95
Br ver Herbst 7,13 Gd 7,14 Br Roggen per Fräbj 6,27 Gd 6,29 Br

Hlafer ver Frühbj 6,08 Gd 10 Br tAmsterdam 18 Jan Weizen ant Termine gesehäftslos per Mär
do per Mai Roggen loco do auf Termine fest

do per AMürz 104 per bſai per JuliAntwoerpon 18 Jan Weizen steigend Roggen behauptet Hafer
ruhbig Gerste fest

ZucxKer
Paris 18 Jan Sehlues Rohzucker fest 6889 loco 2850

z r 73 n per V a 575 Jan 332,00er Febr 32 r März Jun per Mai Au 25r London ſ6 Jan 66 13 Feet Rähben Rohb
zucker loco 11 fest

Kaffoo
Hambur 18 Jan Vormittageberieht Good averuwe Santosper Jan 69 r xtürz 69 per Aui 68 per Sept 64 per Okt 62

hi gn u n Jan Nachwittagsberieht Bericht der IIamb
Joewinh a Comp Kaffee good ayorage Santos per Jan 70öoi Vor a g per Sept 64 per Okt 62 per Des

Ruhig sr T 19 Jan Java Kaffee good ordinary d2
Spiritus

Paris 18 Jan Behlusshericht Spiritus behbauptet per Jan 31,50por Fobr ä1 76 per MAürz April 82,25 per Alai Aug 82,75

Oelaaaten Oele Fottwanren
Pest 18 Jan Kohlraps per Aug Sept 10 60 Gd 10,70 Hr

per Febr 55,25 ver März April b5,25 per Mai Aug 54,75

Potrolen m
Einigung in der Venezuelgfrage wohl nicht mehr allzu lauge
auf ſich warten laſſen loco 18 Weiehend

Dividenden Der Aufsichtsrath der Hamburger Commerz

Antwerpen 18 Jan Schmalz per Jan 73 Marunriue
Paris 18 Jan Schlussbericht Rüböl rubig per Jan 65,25

Anvtwerpen 18 Jan Sehbluss Berieht Ralflinirtes Typo weies



Damen u H Dberhemdenre
Ausstattungen n ettes er etten h n und außen

Kindergardorobo Geiecien Nantieher r er n
Umnterricht

Gestütat aut Empfehlungen von Frau Amalie Jonchim habe ich
mich hier als Gesanglehrerin niedergelassen Gef Meldungen bitte nach menWohnung nennt 33 I gelangen zu lassen

Frau RKornatis öoneertsängerin

Erſte Iandelslehranstalt u Halle
R u LandwehrſtrafſteDieſe älteſte re en e des hieſigen e Snyft ehlt ſich alle

die eine gediegene kaufm Fachbildung ſuchen Lehrfächer ührung kaufmRechnen Schönſchreiben Franz Engl c Einzel Unterricht e franco

Gesan

Bekanntmachung
Die Ziehung der Metzer Dombau GeldLotterie mit

6261 Geldgewinnen darunter gewinn von 50,000Mark 2606,000 Mark 10,000 Mark u ſ w findet vomZ 10 Februar d J öffentlich vor Relar und Zeugen zu
Metz ſtatt Looſe à 3,30 Mark Porto u Liſte 20 Pfg extra
verſendet noch
Die Derwaltung der Metzer Domban GeldLotterie in Metz

Schroedel Simon GrJn Halle a/S zu haben beiJ so und Otto ten Markt 24
See ſchäft Saiaunft äfe 4I Volte J direkt am unteren Markt

Filialen Steg 1 Beruburgerſtr 16
Buchdruckerei und Papierhandlung

liefert DBraekarbelten jeder Art in anerkannt feiner Ausſtattung zu
billigſten Preiſen

G Court LagerPreiſe und Entwürfe ſtets gern zu Dienſten
I Bitte ausſchneiden und einſenden ſonſt Verſand nur h

per Nachnahme oder vorherige Caſſa
An die Stahlwaaren und Waffenfabrik

C Se in u bei wagen

Magnetiſche Kl iugen
Nur bei mir zu haben

Unterzeichneter erſucht um vortofreie Zuſendung eines Probe
Taſchenmeſſers Nr 412 wie Zeichnung mit 2 aus engliſchem Raſir
meſſer Silber Stahl geſchmiedeten Klingen und mit vergoldetem

Geſetzlich geſchützt

StahlKorkzieher Heft feinſte n Bete hochfeinſte Politur
fertig zum Gebrauch und verpflichtet ſich das Meſſer innerhalb 8 Tagen
unfrankirt zu retourniren oder Mark 1,30 dafür einzuſenden

Ort und Datum cxecht deuntlich Unterſchrift leſerlich
Jedes Meſſer iſt geſtempelt mit meiner beim s

Patentamte eingetragenen Garantie Marke
Erſtes wirkliches Fabrikgeſchäft am Platze welches außer an

Groſſiſten und Detailliſten auch direct an Private verſendet und zwar
alles zu Engros Preiſen

Auf Wunſch ſämmtliche Taſchen und Rafſirmeſſer ſowie
Scheeren re Oh Preiserhöhnng magnuetiſch

Juſtrirtes Preisbuch meinerG ſämmtlichen Fabrikate verſende umſonſt und portofrei re

J M Grob Co Iciprig Putritzgeh
Gesellschaſft mit beschränkter Haftung

Wwcialfakrit von Unirersal Petroleum Motoren

tehende und liegende Anordnung

Beste billigst und einfachste
Hilfsmaschine für jedes Klein
gewerbe Landwirthschaft

sowie für ad
Bootsbetrieb

Gattendes gleichen bewährten Systems
Günstige Zahlungsbedingungen Weitgehendste Garantie

Prospebto und Ansobläge gratis und ſraneo Patente in allen Staaten

Ia Englisohe Amhrao in asskonlen

Schmalz à Pfd 40 Pfg

orucd Becfä Pfd 60 Pfg

en friſche feinſte Butter
Alter MLeipziger Straße 96

Reines Schweine

haſter Ernährumg als Strophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhach tis Knochen

J krankheiten u ſ w zu ſchützen

Dr Max Böhm s Vaturheſlanstalt

Bad Friedrichroda i Th anzjährig geöffnet
Entzückendes Waldgebirgspanorama a und renommirtestes

Institut für alle chronischen Léiden Prospeet Belehrung mein welt

h e

empfiehlt
in gesechmaekvoller Auswahl

Marie Schulze
Gr Ulrichstr For t u I Eiage

Sſtenererhärungen

für die Staats Einkommenſteuer und

e rarggrg ſowie Vermögens Anzei Wo rden für dasSteuerjahr 1896/97 ſachgemtß an

neWo zu erfr in der Exp d Zig 5

Prstellandelslehranstalt Stuttgart Se arten
9 MarieuſtraſſteEinzige Gelegenheit zu i tüchtiger Ausbildung

Eleven von ca 16 30 Jahren Zwonatl Kurſe Eintritt eder
Auf Wunſch Penſion Proſpekt und Auskunft durch den

C W JungDirektor

De Winter und Sornmer gleich günſtige ErfolgeDr Kles Diätetische Heilanstalt
Dresden IVAerztliche Behandlung durch das diätetiſche Heilverfahren Durchaus

vorzügliche Heilerfolge in allen ſelbſt den hartnäckigſten Krankheiten wie
agen Herz Unterleibs Nervenleiden Frauenkrankh Säfte

verderbniſt 2e Mäßige Preiſe frei Schriſten Dr Kles
Diätet Kuren Schroth ſche Kur e 8 Aufl Preis 2 Mark Herzkrankheiten ze Preis 1 Mk durch jede Buch andi ung ſowie direkt ad

Praktisches Töchter Institut
für Familien welche die Ausbildung ihrer Töchter nicht im Auslandeſondern in voller Berückſichtigung der geſundheitlichen wirthſchaft

lichen und wiſſenſchaftlichen Jntereſſen der zukünftigen Hausfran
und Mutter oder ſelbſtſtändigen Perſönlichkeit im dentſchen Heim
gründlich und gediegen bewirken wollen unter der

Direktion von Karl u Laura Weiss Weimar
Höchſte Referenzen Ausführliche Proſpekte

Zu den hevorſtehenden Feierlichteiten des

Geburtstages Sr Maj des Kaiſers
empfehle ich meine groſßzen Veſtände in allen Sorten

Fluß und Lee Fiſche
in nur beſter Waare,

PVriüedrich Krahmer
Fluß und Seefiſch Handlung Fiſcherplan 3

Speckalität Lebende Immer und ForellenVorzügliche Tiſchontter
feine Molkereibutter

a Pfund 1 Mark

E Aas W Markt
Nur Carl Koch s Aährzwieback

kommt ſeiner Zuſammenſtellungu Wirkung

M noch der Muttermilch gleich
Nur Carl Koch s Aährzwieback
wirkt ernährend und gedeihlich

Aur arl Koch s Rährzwieback
macht alle Verdauungsſtörungen unmög
lich Man gebe daher den Kindern wenn
ſie gedeihen ſollen Carl Koeh s
Nährzwieback Derſelbe beſitzt den
S höchſten Nährwerth befördert die Körper

S zunaghme ſtärkt den Knochenbau und iſt
e geeignet das Kind vor den Folgen fehler

Jn Packeten und Düten zu 10 20 30 und 60Carl Koch s Aühr wiebac Fahriß
Herreuſtraße 1

ſowie in allen beſſeren Colonialwagren und Drogen Handlungen

SFleischo tnack

r e

empfiehlt

P enGr Steinſtraſze 82

Albert Hoſſimann
T guoſovteMWosnti n

Eig eher 47 ha
ianinos u Flügel

in Tonſchönbeit und Haltbarkeit
unerreicht zu mäßi Preiſen

12 1 Weitansſtellungsvpreiſe
Stimmungen u Reparnturen

prompt

Kl Ulrichſtr 18a
Hof rechts vpartkoſtet das Prinigen einer Cylt e

oder Ancre Uhr 1 Mk neue Federſetze für 75 Pf ein Glas g ger
Uhrbügel à 10 Pf Preis Angabe
der Reparatur a Uhr vorher Ueber
thenernng ausgeſchloſſen Grofßzer
reeller Ausverkauf von Nhren
aller Art zum Selbſtkoſtenpreis
indem ich meinen Laden aufgegeben habe

J Siede Uhrmacher
7

Kinderwäſche

Ausſtattung für Peugehorene

empfiehlt zu billigſten n
Minna Haavge

Große Auswahlin neuen ünd gebrauchten vuhl

Kleiderfekretäre Vertikos Sophas
Kommoden Sophatiſche groſte u
kleine Spiegel Küchenſchränke
Waſſchtiſche Bettſtellen mit u ohne
Matratzen Tiſche Stühle eine großePartie Etageren i e verk

oacK atte iWeſe Einkauf

zur Damenſchneiderei
Berliner hier o Iäger

Gr Ulrichſtr 32
Täglich Eingang neuer Beſätze

Schiarze und grüne

Thee s
neueſter Ernte von vorzügl Geſchmack

Vanille
Cacago s

Chocoladen
Fleiſchextracte

Suppentafeln c
d halten beſtens empfohlenD Walther s ſachſ

Moritzzwinger 1 u Steiutveg 26

Preißelbeeren
Kronsbeeren

Eine größere Parthie auf ä ge
packte gut erhaltene PreiſtelbKronsbeeren haben abzugeben

C M Halibäck Söner
Lübeck aaBauſandſteine Aerir ab Bruch

am Naundorfer Berge die Schachtruthe 120 Centner à 2 13,60 u
Cubikmeter à 3,00 und übernimmt

die Anfuhr
Zuckerigbrie Körbisdorf

i Merſeburg ar
Die dlhonen der SackeErve Leider 18 e BZeltung

ad
General Depot Max Koch Hofl, Congervenfabrie Bra uns chweig

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Er Ferlin RNene Pr ade 1 urdan 54 Waagegebändeh

Mit 2 Beiblältern und Unterhaltungsblait
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